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Ingo von Münch
Rechtspolitik und Rechtskultur
Kommentare zum Zustand 
der Bundesrepublik Deutschland
In 20 juristisch präzisen, aber zugleich allgemein verständlich 
geschriebenen Essays nimmt der Autor zu wichtigen Fragen der 
Rechtspolitik und der Rechtskultur Stellung, z. B.: Wie wirkt die 
deutsche Vergangenheit noch in die Gegenwart der Bundesrepublik 
hinein? Herrschte in der DDR nur ein autoritäres Regime oder war 
die DDR ein Unrechtsstaat? Welchen Einfl uss hat der Faktor Zeit 
auf Recht und Politik? Was bedeutet Rechtskultur? Welchen Ein-
fl uss hat die „political correctness“ auf unseren Sprachgebrauch? 
Ist Mehrstaatlichkeit wünschenswert oder ein Übel? Was bedeutet 
uns heute der Sozialstaat? Wohin führt der Systemwechsel von der 
bisherigen Rundfunkgebühr zum künftigen „Rundfunkbeitrag“? 
Eingehend behandelt werden auch die Föderalismusreform und 
die Auseinandersetzung mit politischem Extremismus. Dieser Tage 
besonders interessant ist von Münchs Auseinandersetzung mit dem 

2006 in Kraft getretenen „Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz“, in der er u. a. die laufende Diskus-
sion um die gesetzliche Frauenquote in Vorständen und Aufsichtsräten deutscher Wirtschaftsunterneh-
men thematisiert sowie Fragen und Probleme in diesem Umfeld zur Sprache bringt. „Rechtspolitik und 
Rechtskultur“ ist damit nicht nur ein aktuelles juristisches Fachbuch, sondern mit seinen Kommentaren 
zum Zustand der Bundesrepublik auch eine reichhaltige Informationsquelle für alle an Politik und Zeitge-
schichte Interessierten.

2011, 264 S., kart., 39,– €, 978-3-8305-1712-2
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Hans Kloft (Hrsg.)
Friedenspolitik und Friedensforschung
Die Friedensnobelpreisträger aus Deutschland
Der Friedensnobelpreis würdigt die Verdienste von herausragenden 
Persönlichkeiten für die Bewahrung und Förderung des Friedens 
und sendet somit wichtige friedenspolitische Signale in die Welt-
öffentlichkeit. Zugleich öffnet er den Blick auf historische Vorbilder 
und Traditionsstränge, die wichtige Anknüpfungspunkte für die 
aktuellen friedenspolitischen Debatten haben. Die vier deutschen 
Friedensnobelpreisträger, die in diesem Band in Erinnerung geru-
fen werden, liefern dafür ein anschauliches Beispiel: Ihre Themen 
waren die Aussöhnung ehemals verfeindeter Völker, der Einsatz 
für eine freiheitliche Gesellschaftsordnung, die Stärkung des Völ-
kerrechts und der Abrüstungspolitik. Diese politischen Ziele haben 
bis heute nichts von ihrer grundsätzlichen Bedeutung verloren. Der 
Band vereinigt Beiträge, die 2008 aus Anlass des 150. Geburtstages 
von Ludwig Quidde (1858–1941) vorgestellt wurden. Er spannt 
zugleich den Bogen zur aktuellen internationalen Friedenspolitik. 
Der Bremer Historiker Karl Holl hat Beiträge von bleibendem Wert 
für die historische Friedensforschung geleistet.

2011, 154 S., 5 s/w Abb., kart., 24,80 €, 978-3-8305-1955-3
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Günther Haasch (Hrsg.)
Japan – Land und Leute
Geographie und Geschichte, 
Politik und Wirtschaft, 
Kultur und Gesellschaft
Dieses Werk informiert nahezu umfassend über 
fast alle Bereiche des heutigen Japan, das durch 
schwere Naturkatastrophen jüngst ins Zentrum des 
öffentlichen Interesses gerückt ist. Es blendet dabei 
aber nicht die Vergangenheit dieses Inselreiches aus, 
das in der Geschichte Ostasiens sowohl geologisch 
als auch geschichtlich ein Spätkommer ist und die 
viel früher einsetzenden Entwicklungen Chinas und 
Koreas erst relativ spät übernehmen kann. So kommt 
es hier zur Ausbildung langer Traditionsketten, die 
sich fast überall im Brauchtum, im traditionellen 
Theater und in der Handwerkskunst erhalten haben.

Andererseits haben sich die Japaner seit der gewalt-
samen Öffnung des Landes im späten 19. Jh. bis 

heute in einem ganz ungewöhnlichen Maße allem Neuen gegenüber aufgeschlossen gezeigt, 
sodass sich in der heutigen Gesellschaft die Popkultur, das 
Avantgarde-Theater und der Experimentalfi lm, neue Religionen 
und der Erfi ndergeist der Techniker als maßgebliche Instrumente 
gesellschaftlichen Wandels gezeigt haben, Buddhismus, Shinto 
und die Ahnenverehrung aber immer wieder dafür gesorgt haben, 
dass die alten Traditionen bewahrt und weiter gepfl egt wurden. 
Der Leser wird sowohl eingeführt in die japanische Parteienland-
schaft als auch in die Grundzüge der japanischen Finanz- und 
Wirtschaftspolitik und wird entdecken, dass Japan schon in den 
70er Jahren das Deutsche Wirtschaftswunder übertroffen hat und 
in den 90er Jahren stärkste Welthandelsmacht geworden war und 
zurzeit nur noch von China übertroffen wird. Auch die Verände-
rungen der japanischen Gesellschaft im 20. und 21. Jahrhundert 
werden sorgfältig nachgezeichnet, wobei die wesentliche Ände-
rung der Stellung der Frau deutlich wird.

Die Beitragsautoren sind zum größten Teil jüngere Experten 
ihres Faches; der Herausgeber, der 20 Jahre am OAS der FU Ber-
lin unterrichtete, hat davor weit über 10 Jahre in Japan in Lehre 
und Forschung verbracht.

2011, 373 S., 99 farb., 55 s/w Abb., kart., 32,– €, 
978-3-8305-1908-9
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